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Diesen Ramadan bleiben wir solidarisch und 
kämpfen gegen die Hungersnot.EINLEITUNG
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Seit zwei Jahren ist unser Leben von Gesundheitsmassnahmen und 
Einschränkungen geprägt.  Ramadan steht vor der Tür und wir hoffen, 
den Ramadan in Ruhe verbringen zu können.

Die Pandemiemeldungen überschatten das alltägliche Leid syrischer 
Flüchtlinge, Kinder im Jemen und in Afghanistan, palästinensischer 
Jugend, Frauen und Kinder am Horn von Afrika, gefährdeter Familien in 
Osteuropa. Sie sind Opfer von Konflikten, Kriegen, Naturkatastrophen 
oder Armut und sie haben in diesem Ramadan nur eine Hoffnung: 
Ihre Solidarität!

Dank den Spenden kann Islamic Relief Schweiz das Ramadan-Programm 
durchführen und somit Tausende Familien auf der ganzen Welt 
unterstützen. Diese hilfsbedürftigen Menschen sollen einen gesegneten 
Monat verbringen und in Würde Ramadan feiern können. 

Mit Ihrem Wohlwollen tragen Sie, liebe Spenderinnen und Spender dazu 
bei, dass Lebensmittelpakete und Ihre Zakat verteilt werden und Projekte 
in den Bereichen Wasser, Gesundheit, Bildung realisiert werden können. 
Ihre Grosszügigkeit macht die Welt gerechter. Dank Ihrem Engagement 
verteilte Islamic Relief im vergangenen Jahr 226 829 Ramadan-Pakete 
und erreichte zudem 1 214 705 Menschen weltweit. Ohne die treuen 
Spenderinnen und Spender wäre nichts möglich!



Zakat, eine Pflicht gegenüber 
den Ärmsten der Welt.

Wie berechne ich meine Zakat?
In jedem Mondjahr muss jeder Muslim seine Zakat entrichten, d. h. 2,5 % des Gesamtbetrags seiner Ersparnisse, solange 
diese dem Nissab entsprechen oder diesen übersteigen. Im Jahr 2022 wird der Nissab in der Schweiz auf 4 420 CHF 
geschätzt. 
Kontaktieren Sie uns für mehr Informationen. Webseite: islamic-relief.ch/faq-zakat/ oder unter 022 732 02 73.

WASSER LEBENSMITTELHILFE GESUNDHEIT 
Ihrer Zakat ermöglicht eine weltweite 
Verteilung von Lebensmittelpaketen 
und Unterstützung der Landwirtschaft.

Dank Ihrer Zakat kann Islamic Relief 
Schweiz gegen Wassermangel 
vorgehen. Brunnenbohrungen und 
Bewässerungssysteme werden 
dort gebaut, wo es am dringendsten 
benötigt wird.    

Die Zakat ist eine Pflichtalmosensteuer, die jeder Muslim entrichten muss. Die verpflichtende Abgabe stellt 
sicher, dass der Wohlstand fair und gerecht an die Hilfsbedürftigen verteilt wird. Es handelt sich hierbei um 
einen echten Akt der Solidarität, der Millionen von Menschen zugutekommt.
Wenn Sie Ihre Zakat Islamic Relief anvertrauen, unterstützen Sie die Menschen, die unter problematischen 
Bedingungen leben.
Im Jahr 2021 konnten wir dank Ihrer Grosszügigkeit mehr als 1,5 Millionen Franken für Projekte einsetzen 
und dadurch Hunger bekämpfen und Zugang zu Gesundheits- und Bildungsdiensten erschaffen.

Islamic Relief Schweiz führt 
jedes Jahr Gesundheitsprojekte 
durch. Beispielsweise bauen wir 
Gesundheitszentren oder statten 
Krankenhäuser mit medizinischer 
Ausrüstung aus.

Ein Akt der Solidarität gegenüber 
den Armen. Indem Sie Ihre Zakat 
Al Maal Islamic Relief Schweiz 
anvertrauen, garantieren wir Ihnen, 
dass es die Menschen erreicht, 
die es brauchen. Dank Ihrer Zakat 
konnten wir in 2021 Flüchtlingen in 
Syrien, Opfern der Hungersnot am 
Horn von Afrika, Opfern im Jemen 
und Opfern von Naturkatastrophen 
helfen.

1 538 000 CHF

NOTFÄLLE                        413 000 CHF

GESUNDHEIT                       285 000 CHF

FLÜCHTLINGSHILFE                        319 000 CHF

HUNGERSNOT  AFRIKA     521 000 CHF

TOTAL ZAKAT

IHRE ZAKAT IN AKTION

BILANZ ZAKAT AL MAAL 2021

ZAKAT AL MAAL
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Jeden Ramadan hilft Islamic Relief den Hilfsbedürftigen und verteilt Lebensmittelpakete, vollgefüllt mit lokalen 
Produkten. Dadurch kurbeln wir auch die lokale Wirtschaft der Empfängerländer an.
Islamic Relief ist in Ländern aktiv, wo die Mehrheit der Bevölkerung mit Ernährungsunsicherheit, humanitären Krisen, 
bewaffneten Konflikten und Naturkatastrophen konfrontiert sind. Wir handeln auch in Ländern, wo die wirtschaftliche 
Lage schwierig ist und die Bevölkerung unterhalb der Armutsgrenze lebt. 
Die Lebensmittelpakete bestehen aus Grundnahrungsmitteln wie Reis, Weizen, Linsen, Speiseöl, aber auch aus 
anderen Lebensmitteln wie Zucker, Fischkonserven, Datteln etc. 
Das gesamte Paket wiegt etwa 30 kg.

Die Zakat Al Fitr ist eine 
Almosensteuer, die von allen 
Muslimen vor dem Ende des 
Ramadans bezahlt werden 
muss. Die Zakat al Fitr muss vor 
dem Eid Gebet gegeben werden. 
Während einige bis zu den letzten 
Tagen des Ramadans warten, 
spenden andere ihre Zakat al 
Fitr bereits am ersten Tag des 
Ramadans, damit sie rechtzeitig 
ankommen kann. Die Zakat Al 
Fitr ist in der Schweiz auf 10 
Franken pro Person festgelegt. 
Sie dürfen jedoch auch mehr 
geben und damit mehr Menschen 
in Not helfen.

    Ein Lebensmittelpaket bedeutet ein 
   Monat lang Essen in vollen Zügen geniessen.

«

»

Ich fühle mich im Lager eigentlich sicher. Es ist eher die 
Nahrungsmittelsicherheit, die mir Sorgen bereitet. Ich kann meinen 

Kindern nicht erklären, warum wir keine Lebensmittel haben. Ich wünschte, ich 
könnte arbeiten und meine Kinder ernähren. Meine Kinder sind Halbwaisen und 
ich bete jeden Tag, dass sie nicht hungern müssen oder krank werden.

Akbert, 35 Jahre, Witwe und Mutter von 7 Kindern, äthiopischer 
Flüchtling im Sudan.

BILANZ RAMADAN 2021 ZAKAT AL FITR

ZEUGENBERICHT

10
CHF

32 LÄNDER

227 000 PAKETE

1 215 000 
HILFSBEDÜRFTIGE

50 CHF

Lebensmittelpakete RAMADAN 2022
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Globale Erwärmung, Konflikte und die durch die Pandemie ausgelöste Wirtschaftskrise verschärfen die 
Situation der Ernährungsunsicherheit in vielen Ländern. Grosse Brennpunkte extremen Hungers finden 
wir in Afghanistan, in Äthiopien, im Südsudan und im Jemen. Die Lage droht sich weiter zu verschlechtern, 
wenn keine humanitäre Hilfe zur Deckung des unmittelbaren Bedarfs bereitgestellt wird.

Islamic Relief ist angesichts dieser humanitären Notlage einsatzbereit. Unsere Teams mobilisieren sich  um 
den Schwächsten in verschiedenen Ländern, wo das Ausmass der Ernährungsunsicherheit alarmierend 
hoch ist, lebensrettende Hilfe zukommen zu lassen. 

Laut einem Bericht der Vereinten Nationen sind mehr als 45 Millionen Menschen in 43 Ländern 
vom Hungertod bedroht. Das sind drei Millionen mehr als vor einem Jahr.

Hungersnot tötet! Lassen Sie uns gemeinsam 
handeln.

HUNGER IN DER WELT 



KENIA 

In Kenia sind fast 2,5 Millionen 
Menschen aufgrund von 
zwei aufeinanderfolgenden 
regenlosen Jahreszeiten 
von einer folgenschweren 
E r n ä h r u n g s u n s i c h e r h e i t 
betroffen. Kenia wird ausserdem 
von Heuschreckeninvasion 
sowie der Covid-19-Pandemie 
heimgesucht. Es sind sofortige 
Massnahmen erforderlich, um 
auf die Dürre zu reagieren, 
die die Trockengebiete Kenias 
verwüstet.
Unser Projekt zielt darauf ab, die 
Lebensbedingungen von 2 500 
Familien durch die Verteilung 
von Lebensmittelpaketen und 
die Einrichtung von Wasser- 
und Bewässerungssystemen 
zu verbessern.

SOMALIA

In Somalia haben anhaltenden 
Konflikte und Dürre 
verheerende Folgen für die 
Bevölkerung. Intern Vertriebene 
sind besonders stark betroffen. 
Islamic Relief leistet Nothilfe 
für Menschen in Not. Unsere 
Teams führen unterschiedliche 
Aktionen durch. Islamic 
Relief verteilt zum Beispiel 
Lebensmittelpakete und 
Hygiene-Kits an Vertriebene. 
Ein weiteres Projekt, zu 
welchem sich Islamic Relief 
verpflichtet hat, ist den Zugang 
zu Wasser für 3 000 Menschen 
zu erleichtern.

ÄTHIOPIEN

Die Auswirkungen des 
Klimawandels sind dramatisch, 
insbesondere am Horn von 
Afrika, wo die Dürre immer 
schlimmer wird. Es wird 
geschätzt, dass in Äthiopien 
im Jahr 2022 insgesamt                       
25,6 Millionen Menschen 
humanitäre Nothilfe benötigen 
werden. Aufgrund der fehlenden 
oder wenigen Niederschläge 
sind die Produktion und 
Produktivität der Feldfrüchte 
gering, was zu einem 
drastischen Rückgang des 
Haushaltseinkommens führt.
Im Jahr 2022 will Islamic 
Relief   5 300 unterernährte 
Kinder unter fünf Jahren mit 
Ernährungshilfe versorgen. 

Die Welt schreit vor Hunger!

UNSERE AKTIVITÄTEN GEGEN DEN HUNGER
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Afghanistan befindet sich in einer humanitären 
Krise. Infolge der eskalierenden Gewalt waren 
Tausende Familien gezwungen, aus ihren Häusern 
zu fliehen. Diese Menschen sind auf der Suche nach 
Sicherheit. 

Zusätzlich kommen die Folgen der schlimmen Dürre 
vom vergangenen Juni und der Covid-19-Pandemie 
hinzu. Heute sind mehr als 22,8 Millionen Menschen 
von akuter Ernährungsunsicherheit betroffen - 
ein Rekordniveau für das Land!
Ohne jegliche humanitäre Hilfe sind Millionen von 
Menschen vom Tod bedroht.

Die mühsamen Rahmenbedingungen hindern 
Islamic Relief nicht daran, seine humanitären 
Aktionen fortzuführen.
Im Jahr 2021 konnten wir 760 Familien (total 5 
320 Hilfsbedürftige) mit Nahrungsmittelpaketen 
unterstützen. Ein Paket wiegt 110 kg.

AFGHANISTAN Seit jahrzehnten Tausende Flüchtlingsopfer

In Notsituationen führt Islamic Relief humanitäre Hilfsaktionen als Reaktion auf 
Konflikte und Naturkatastrophen durch. Unsere Teams arbeiten mit den betroffenen 
Bevölkerungsgruppen zusammen. Wir leisten Nothilfe und helfen beim Wiederaufbau 
mit. Weiter stellen wir Nahrungsmittel, Wasser, Unterkünfte, Medikamente und andere 
lebensnotwendige Güter bereit.   

NOTFÄLLE

6 ISLAMIC RELIEF SCHWEIZ



Wirtschaftskrise, Gewalteskalation und 
Verschärfung der Blockade führen in Palästina zu 
einer Verschlechterung der humanitären Lage. 

Die palästinensische Bevölkerung hat  
nur  begrenzten Zugang zu grundlegenden 
Dienstleistungen.   
Medizinische Versorgung, sauberes Wasser 
und Elektrizität sind zunehmend rare Güter. Die 
Bildungschancen sind unterdurchschnittlich und die 
Wirtschaftsperspektive sieht schlecht aus.

Täglich berichten unsere Teams von der 
alarmierenden Situation, mit der die Palästinenser 
konfrontiert sind. Dank den Spenden können unsere 
Teams ihre Arbeit fortsetzen und nicht nur Nothilfe 
für die Bevölkerung leisten, sondern auch die 
Lebensbedingungen nachhaltig verbessern. 

GAZA

JEMEN

13 Jahre unerträgliche Blockade

SYRIEN 11 Jahre Gewalt: weiterhin ein endloser Krieg 

Der seit 2011 andauernde Konflikt hat zu einer der 
schlimmsten humanitären Krisen der Welt geführt. 
Die Zivilbevölkerung leidet noch immer unter 
den schweren Folgen des bewaffneten Konflikts. 
Hinzukommen die Wetter und Unwettereinflüsse, 
die für die Menschen bedrohlicher werden. 

Im Januar wurde der Nordwesten Syriens von 
starken Schnee- und Regenfällen heimgesucht. 
Ende Dezember 2021 begannen die Regenfälle 
und hielten bis Mitte Januar 2022 an. In mehreren 
Gebieten ist die Lage kritisch und einige Lager 
wurden beschädigten. 

Fast 60 000 Binnenvertriebene sind erneut 
obdachlos. Islamic Relief setzt sich für die Opfer 
ein und hilft beim Wiederaufbau von Lagern und 
verteilt Plastikplanen und Matratzen.

Seit sieben Jahren ein gequältes Land
Die humanitäre Lage im Jemen ist nach wie vor 
die schlimmste humanitäre Krise der Welt. Sieben 
Jahre Konflikt, wirtschaftlicher Zusammenbruch 
und Hungersnot haben mehr als 20 Millionen 
Menschen in eine akute Nothilfe gestürzt. Diese 
katastrophale Situation wurde durch die Folgen der 
Covid-19-Pandemie noch verschärft.

Täglich  sterben  Frauen  und Kinder an 
Unterernährung und die Situation könnte sich 
verschlimmern. Es sind Millionen von Menschen, 
die eine Behandlung gegen akute Unterernährung 
benötigen, darunter 2 Millionen Kinder unter fünf 
Jahren. Schwangere und stillende Frauen sind 
ebenfalls von Unterernährung betroffen.

Islamic Relief leistet Nahrungsmittel-Soforthilfe 
in Taiz. Jede begünstigte Familie wird für einen 
Zeitraum von sechs Monaten Lebensmittelpakete 
erhalten. Insgesamt werden es 350 Familien sein, 
die von dieser Hilfe profitieren können.
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Islamic Relief führt Projekte durch, um Leben zu retten und Lebensbedingungen von Menschen in Not zu 
verbessern. Unsere Hilfe ist vor allem den Flüchtlingen, Opfern von Kriegen und Naturkatastrophen oder 
Menschen, die in elenden Verhältnissen leben, gewidmet.      

BANGLADESH

MALI

NIGER

PALÄSTINA
Trinkwasserversorgung im Al Shifa 
Krankenhaus in Gaza

Bohrung von 50 Brunnen

Bekämpfung von Unterernährung

Zugang zu sauberem Wasser hilft gegen 
Ernährungsunsicherheit

Mali ist mit einer anwachsenden Unsicherheit                  
konfrontiert. Dürreperioden und Covid-19-Pandemie 
haben zu einer grösseren Ernährungsunsicherheit   
geführt. 

Ziel des Projekts ist die Bekämpfung der Armut 
durch die Wiederbelebung der landwirtschaftlichen 
Produktion und die Stärkung der Ernährungs- und        
Nahrungsmittelsicherheit. Dank der Einrichtung eines 
Mikro-Staudamms werden die Bauern in die Lage sein, 
ihre Felder trotz geringer Regenfälle das ganze Jahr 
über zu bewässern.  

ENTWICKLUNGSPROJEKTE

Die Krankenhäuser in Gaza befinden sich aufgrund der 
Covid-19-Pandemie, des Mangels an grundlegenden 
Medikamenten und medizinischer Ausrüstung sowie 
der sehr begrenzten Wasser- und Stromversorgung in 
einer alarmierenden Situation. Der    eingeschränkte 
Zugang verschlechtert die Arbeits-und Aufnahme- 
bedingungen  erheblich. Mit unserem Projekt soll die 
Trinkwasserversorgung im Al Shifa Krankenhaus 
wiederhergestellt werden. 

Jedes Jahr setzt Islamic Relief den Bau von         
Brunnenbohrungen fort. Dieses Jahr werden unsere 
Teams in Bangladesch sein. Die gebohrten Brunnen 
verbessern die Lebensqualität zahlreicher Familien. 
Die Menschen haben folglich vereinfachten Zugang zu 
sauberem Trinkwasser.

In den letzten Jahren haben die Auswirkungen des Kli-
mawandels die Situation verschlechtert. 

Deshalb hat sich Islamic Relief ein deutliches Ziel 
vorgenommen und arbeitet fest daran, in zwei Dörfern 
den Zugang zu sauberem Wasser zu gewährleisten. 
Das errichtete Wassersystem wird einem doppelten 
Zweck dienen: zum einen für den Gemüseanbau und 
zum anderen für den Verbrauch im Dorf. 

WASSER

 600 000 Begünstigte
 150 000 CHF

1 200 Begünstigte
 100 000 CHF

 1 400 Begünstigte
  50 000 CHF

 1 150 Begünstigte 
 90 000 CHF
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GESUNDHEIT
BOSNIEN ALBANIENKOSOVO

SYRIENNORDMAZEDONIEN
Erweiterung der Grundschule 
Naim Frasheri

Gesundheitsversorgung für 
Familien, Senioren und 
Menschen mit Behinderung

Bessere Bildungsbedingungen 
für vertriebene Kinder

Gesundheitsfürsorge für ältere 
Menschen

Medizinische Ausrüstung für 
das Krankenhaus in Bulqiza

BILDUNG

Dieses Jahr erweitert Islamic Relief 
die Primarschule Naim  Frasheri. 
Dank dem Projekt werden zahlreiche 
Kinder Zugang zu Bildung erhalten. 
1 700 Schülerinnen und Schülern 
werden von den verbesserten           
Bedingungen profitieren können.

Islamic Relief Schweiz bietet dank der 
Hilfe der Spenderinnen und Spender 
weiterhin eine qualitativ hochwertige 
Gesundheitsversorgung für 10 000 
Menschen in Vushtri an. Unser Ziel 
ist es, die Gesundheitsausgaben der 
Begünstigten zu senken.

In Bosnien leben viele ältere                
Menschen allein und abgeschottet. 

Das geplante Projekt soll die Lebens-

bedingungen der Begünstigten ver-
bessern. 

Islamic Relief bietet Grundver-
sorgung und Lebensmittelpakete 
an. Dies ist ein kleiner Trost für die 
Hilfsbedürftigen.

Dieses Jahr stattet Islamic Relief das 
Bulqiza-Krankenhaus aus.

Wir finanzieren Medizinische Geräte 
(EKG-Gerät und Sauerstoffgeräte) 
und ein Krankenwagen. Weiter 
verbessern wir die medizinische         
Ausrüstung. 

Qualität und Gesundheitsversorgung 
für 32 000 Patienten ist unser Ziel.

In Idlib verbessert Islamic Relief das          
Bildungssystems an neun Schulen. 
Die Kapazität der Lehrkräfte wird 
gestärkt.

Wir bemühen uns, den Schülern 
eine qualitativ hochwertige Bildung 
während der gesamten Schulzeit zu 
gewährleisten.

 1 700 Begünstigte
 100 000 CHF

 5 300 Begünstigte
 150 000 CHF

 10 000 Begünstigte
 110 000 CHF

 100 000 CHF  32 000 Begünstigte
 100 000 CHF
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SIE SPENDEN FÜR 
EIN PROJEKT IHRER 
WAHL ODER FÜR DEN 
ALLGEMEINEN FONDS. 

IHRE SPENDE KOMMT 
DEN SCHWÄCHSTEN 
BEVÖLKERUNGSGRUPPEN 
ZUGUTE.	

IHRE SPENDE WIRD AN 
UNSERE FELDBÜROS 
ÜBERWEISEN.

IHRE SPENDE VERBESSERT DIE 
LEBENSBEDINGUNGEN DER 
BEDÜRFTIGEN.

DER WEG IHRER SPENDE 

ZEUGENBERICHT

« Mit meinen täglichen Bemühungen kann ich nur Brot meiner Familie 
anbieten. Es kommt vor, dass meine Kinder bei unseren Nachbarn 
betteln müssen.
Im Ramadan erhalten wir Lebensmittelpakete verteilt und für 
mich und meine Familie ist dies eine grosse Erleichterung und ein 
besonderes Glücksgefühl. Die Lebensmittelpakete haben unsere 
Ernährung komplett verändert, sodass wir reichhaltigere Mahlzeiten 
(Reis, Öl, Mehl, Bohnen und anderen Lebensmitteln) geniessen 
können.»

Shafiqullah, 45 Jahre, Vater von 7 Kindern, Afghanistan 

«Wir sind drei Tage gelaufen und viele Kinder sind auf dem Weg 
gestorben. Wir haben den ganzen Tag nichts gegessen und meine 
Kinder sind sehr hungrig. In den letzten drei Tagen sind etwa zehn 
Kinder im Lager an Krankheiten, Unterernährung und Hunger 
gestorben. Wir stehen kurz vor dem Tod und benötigen dringend 
Unterstützung.»

Ihr Mann und ihre acht Kinder kamen ins Lager, weil ihre Kühe 
verendeten und die Familie dadurch ihren Lebensunterhalt verlor. 
Yaroy Amin Abdirizak, 54 Jahre, Somalia

«Sobald der Tag anbricht, suche ich nach Essen, welches ich am 
Morgen meinen Kindern geben kann. Leider finde ich nur Brot und Tee. 
Da die Lebensmittelpreise in den letzten Jahren gestiegen sind, ist es 
für uns sehr schwierig, Nahrung zu beschaffen. Mein kleiner Sohn war 
sehr krank und zeigte Anzeichen von akuter Unterernährung. Später 
konnte er in einem von Islamic Relief unterstützten Krankenhaus 
versorgt werden und erhielt nährstoffreiche Mahlzeiten.»

Maraim, 30 Jahre, Mutter von sechs Kindern, Jemen

ZEUGENBERICHT

ZEUGENBERICHT

ZEUGENBERICHT
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Deutsch

KORRESPONDENZSPRACHE

Französisch ItalienischEnglisch

Ich möchte die Biographie und den Jahresbericht jeweils per E-mail erhalten.

3 +3 Waisenkinder

PATENSCHAFT FÜR WAISENKINDER

«Ich träume davon, Ärztin zu werden und die armen Menschen 
in Afghanistan zu behandeln.»
Weeda ist ein Waisenkind und ihr Vater kam bei einer 
Gewalteskalation in Kabul ums Leben. Leider sind seitdem 
die Lebensbedingungen der Familie sehr hart. Dank der 
Patenschaft kann Weeda ihre Schulausbildung fortsetzen. 

Weeda, 10 Jahre, Waise aus Afghanistan

Eine Patenschaft bedeutet, 
dem Kind Vertrauen in 
das Leben zu geben.
PATENSCHAFTSFORMULAR

Herr Frau

Name       

Herr & Frau

Die Patenschaft für Waisenkinder ist eine 
grossartige Chance. Die benachteiligten Kinder 
können dank der Patenschaft ihre Träume 
verwirklichen. Monatsbeiträge garantieren 
dem Waisenkind Essen, Ausbildung und 
medizinische Versorgung. Wenn Sie Patin oder 
Pate eines Kindes werden wollen, verbessern 
Sie die Zukunft eines Waisenkindes. 

Mit nur 40, 50 oder 60 CHF im Monat 
unterstützen Sie konkret Ihr Patenkind in 
seinem schwierigen Alltag. Die ganze Familie 
des Patenkindes erhält die nötige Unterstützung 
in den verschiedenen Lebensbereichen 
(Gesundheit, Bildung und Ernährung).

Sie, liebe Patin, lieber Pate, geben dem 
Waisenkind die Möglichkeit, dem Kreislauf der 
Armut zu entkommen. 

Im Jahr 2021 hat Islamic Relief Schweiz 3 400 
Waisenkinder in 26 Ländern unterstützt. Wir 
hoffen, dass wir in diesem Jahr gemeinsam 
noch mehr Kindern helfen werden. 

ANSCHRIFT

Vorname     

E-mail     Tel. 

Adresse  PLZ / Wohnort

:

:

:

:

:

:

ZAHLUNGSART

Zahlung via unserer Internetseite

Einzahlungsschein

Post / Banküberweisung
 (Dauerauftrag)

Ja, ich möchte unterstützen 1 2

GRUPPE A GRUPPE B GRUPPE C40 CHF40 CHF 50 CHF50 CHF 60 CHF60 CHF
Afghanistan  
Südafrika  
Bangladesch  
Äthiopien  
Malawi 
Mali

Albanien  
Indonesien  
Kenia 

Bosnien  
Jordanien  
Kosovo  
Libanon  

Palästina
Syrien 
Türkei

Niger  
Pakistan 
Tunesien

Somalia 
Sudan  
Sri Lanka  
Tschetschenien  
Jemen

Islamic Relief hat es sich zur Aufgabe 
gemacht, Kindern auf der ganzen Welt zu 
helfen. Wir arbeiten in Regionen, wo die 
Lebensbedingungen für Kinder hart sind.
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ISLAMIC RELIEF IN ZAHLEN

ISLAMIC RELIEF IST WELTWEIT AKTIV

5,4%

16,3%

1,5%

5,8%

WUSSTEN SIE SCHON?

FINANZIELLE TRANSPARENZ

Transparenz ist für Islamic Relief Schweiz 
sehr wichtig. Jährlich werden wir von 
einer externen Firma geprüft. Islamic 
Relief Schweiz ist als gemeinnützige 
Hilfsorganisation anerkannt und somit 
können alle Spender ihre Spenden von den 
Steuern absetzen.

Stets im Einklang mit unseren Werten, die 
unser Handeln bestimmen, verpflichten wir 
uns, die Spenden effizient einzusetzen und 
schutzbedürftigen Menschen zu helfen.

Dank Ihnen, liebe Spenderinnen und 
Spender, sammelte Islamic Relief Schweiz 
im vergangenen Jahr über 7.4 Millionen 
Franken und setzten die Spenden ein, das 
Leid der Ärmsten zu lindern.

AUFTEILUNG NACH SEKTOREN

ALLE STANDORTE VON ISLAMIC RELIEF
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Islamic Relief ist eine internationale humanitäre 
Nichtregierungsorganisation (NGO). Gegründet wurde Islamic 
Relief 1984 von engagierten Medizinstudenten. Wir sind in 
über 40 Ländern aktiv und bemühen uns die Welt zu einem 
besseren und gerechteren Ort zu machen. Unsere Werte 
leiten uns in allen Aktionen und wir glauben, dass es unsere 
Pflicht ist, den schwächsten Bevölkerungsgruppen zu helfen, 
unabhängig von Herkunft, politischer Zugehörigkeit, Geschlecht 
oder Religion. Wir sorgen dafür, dass Hilfsbedürftige Wasser, 
sanitären Einrichtungen, Gesundheitsversorgung und Bildung 
haben. Mit unseren Teams vor Ort reagieren wir unmittelbar 
nach Konflikten oder Naturkatastrophen und arbeiten hart, 
die Lebensbedingungen von Tausenden von Menschen zu 
verbessern.


